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f sia ?i Vertreter des Ministers 
: J ra lma j or Mitjig 


Berlin, den 


ft uP 11 müS AK I £ 

DRÜ AO? 2113/32 



^ ite r der BV EfS (alle Bezirke) 

. av+ober 1981 wurden durch mehrere Jugendliche^aus 
Sei =^n t °ufrafe zur Teilnahme sr. einer nichtgenehmigten 
Dresden i-uxruxc ^ ^ ppbruar 1982 vor der Ruine 

^ de Sr»uenkirche e! verschiedenen KonzenPraticmspunkten 
äer irauenki_c r eilung gebracht. Das genaue Ausmaß 
jngendlicher zur vertexiunst nlcht bekannt. Die 

?t r«: J6 sbököS£3Iää4- 

Snen SenSa X Handdruckverfehren C 3o * 12 cm) 
vervielfältigt worden. 

Entsprechend den Einladungen ist folgender Ablauf vorge- 

a: SÄSiu 

- nl^deroiScken^lIutll’.oo Uhr.eine zweiminütige 
Gedenkpause eingelegt und anschließend das li 

Shall Over Come" gesungen; Peier bis 

- bei Polizeieingriff nicht stören lassen, die Feier cis 

zum Ende durchführen • 

Zur vorbeugenden bzw. unmittelbaren Yerhinderung der ge 
planten Aktion sind folgende Maßnahmen emzuleiten* 

- Einsatz aller vorhandenen IM/HMS zur Fe J t ^®^^ s _r bn 
Personen, welche die Absicht haben, :J^sden 
reisen, um an dieser Veranstaltung teilzunehmen. 

- Einbeziehung aller geeigneten IM/GMS zipVerbreitung t 
des Gerüchtes, daß die Veranstaltung nicht -^ a J^£?-^et 
sowie Einleitung entsprechender Maßnahmen zur VerhAai 
cheÜng von Personen, die die Absicht äußern, nach 
Dresden zu reis%n. 

S Durch die DE sind offensive Maßnahmen im Zusammenwirken 
mit der VP und Trapo zur Verhinderung der Anreise zur 
gep&lnten Veranstaltung einsuleiten. 


fcäotü 

000053 

-i 

































_.-j»V«Wftr»ron1'fciincf •Pi?y» 



Dresden,den 


BStU 

000054 


jolter der KD , Abteilungen , Objektdienststellen, Selbständige 
gerate 

Seit Oktober 1981 wurden durch mehrere Jugendliche aus Dresden 
Aufrufe zur Teilnahme an einer nichtgenehmigten Gedenkveranstaltung 
am 13* Februar 1982 vor der Ruine der Frauenkirche an verschiedenen 
jcnzentrationspunkten Jugendlicher zur Verteilung gebracht. Das 
genaue Ausmaß der Einladungen ist derzeit noch reicht gekannt* 

Die Verteilung erfolgte in verschiedenen Kreisen des Bezirkes 
Dresden und auch überbezirklioh.v ÄÖgesprechen wurden vörallem 
framper und Jugendl ; |chb"ijü.t kirchlicher Bindung, 

Diese Aufrufe sind iaitt eis JBchreibmaschine in verschiedenen 
|Ornaten und im Hsnddruckverfahren ( 3o x 12 cm ) vervielfältigt 
«erden, 

>; p . . 

Entsprechend den Einladungen ist folgender Ablauf vorgesehen» 

- 13,02,82, 21,5o Uhr Treff an der Frauenkirche, 

•» jeder bringt Blumen und eine Kerze mit, die Blumen werden 
zu einem Kreuz gelegt, 

• nach dem Glockengeläut 22,oo Uhr wird eine zweiminütige 
Gedenkpause eingelegt und anschließend das Lied "Wz Shall 
Over Come" gesungen, 

• bei Polizeieingriff nicht stören lassen, die Feier bis 
.«zum Ende durchführen, 

2ur vorbeugenden bzw« unmittelbaren Verhinderung der geplanten 
Aktion sind folgende Maßnahmen einzuieiten» 

• Einsatz aller vorhandenen IM/GKS zur Feststellung von Personen, 
welche die Absioht haben, nach Dresden zu reisen, um an dieser 
Veranstaltung teilzunehmen, 

** Einbeziehung aller geeigneten BI/GMS zur Verbreitung des 
Gerüchtes, daß die Veranstaltung nicht stattfindet sowie 
Einleitung entsprechender Maßnahmen zur Verunsicherung von 
Personen, die die Absicht äußern, nach Dresden zu reisen, 

"v Durch die DE sind offensive Maßnahmen im Zu g QTnmp rvht iflren 
mit der VP und Trapo zur Verhinderung der Anreise zur 
geplanten Veranstaltung einzuleiten, 

** eingehenden Xnfoxmationen in den DE,sind unverzüglich 
«er KD Dresden-Stadt zuzuleiten« 
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Folgender Text wurde an Gen. Lewerenz, R.d.B. gegeben: 

Am 13.2.1982 wollen Jugendliche an der Ruine Frauenkirche 
in Dresden um 22.00 u hr eine Gedenkfeier durchrühren. 

Dazu wurden "bereits schriftliche Aufrufe verteilt, z.B. 
durch das Mitglied der Jungen Gemeinde der Erlöser-Andreas - 
Kirche Dresden ( 

6 Vn 



21.15 wollen sich die Jugendlichen an 

, . — -r: 

treffen. Jeder sali Blumen .jjjid ein 


.rche 
ingen. 

Die Blumen sollen.>%u,einem K£euz gelegt werden und die 
Jugendlich«i"%)llen sich in einem Kreis darum setzen. 

Rach dem 22 .00 Uhr Glocken-läuten wird dann gesungen. 

Im Anschluß soll die Wiese vor der Frauenkirche nach einigen 
Minuten warten verlassen werden. 

Die Vertreter der Kirchenleitung sind zu erSachen, sich für 
die Verhinderung einer solchen Veranstaltung einzusetzen 
und entsprechende Maßnahmen einzuleiten. 
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4 rks ve rvval tung für 
atssic^erheit Dresden 
S» a ^ s( jienststelle Dresden-Stadt 


Dresden, den o7• 11. 1981 
XX/2/be. 

Tgb.-Nr. L' i'ülf. /El gc tu 


000056 


Dresden, AM. rur 
Leiter 
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Während des ''Dresdener Bauernmarktes" im Oktober 1981 kamen 
durch Jugendliche Zettel zur Verteilung in denen 

aufgefordert wurde, an einer "Ge de nkve rans t altungj mit Blumen 
und brennender Kerze" am^ ^^ebrua3p (i l^^^h'M^^Ruine der 
Frauenkirche gege-n 22 Uhr ■fceÄzunehJwT Es wurde gefordert, 
weitere Schreiben zu fert-igen^'und für die Veranstaltung zu 
werben, • 

Durch Befragung von Jugendlichen wurde der Hinweis erarbeitet, 
daß erstmals zwischen dem o4* und o7* Io# 1981 diese Zettel 
auf dem Bauernmarkt am Schwarzbierstand verteilt wurden durch 
eine männliche Person. Folgende Merkmale konnten erarbeitet 
**rden: 

> ca. 13-22 Jahre 
♦ ca. 1,8o m groß, kräftige Gestalt 
■+ mittelblondes bis zum Oberarm reichendes Haar 
— zerschlissene Jeansbekleidung 

Diese Person stammt vermutlich nicht aus Dresden, unter 
Trampern am Schwarzbierstand des Bauernmarktes ist sie 
.t’ nicht bekannt. 

Die Person wurde jedoch Ende Oktober (Datum konnte nicht er¬ 
arbeitet werden) im Mitropa-SB ("Schiene") Hauptbahnhof gesehen. 

Sie werden gebeten, geeignete IM/GMS zu instruieren und die 
Trapo zur Identifizierung der Person zum Einsatz zu bringen. 
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■J3.2.32, dem lag an dem vor 37 J obren unsere Stadt zortaonbtwurde 
wir eine kurae Gedenkfeier organisieren. Dazu bist Lu 
j^yglicii eingeladen! (aufgefordert!) 

^ eS 3 Gedenkfeier ist nicht von einer Organisation vorgeschlagen 
^pjj0a a sondern von ein Paar Jugendlichen» die ohne '^höhere* 1 Geneh— 
J £gxag ihren Wunsch nach frieden ausdrückon wollen, 
p^0 Gedenkfeier soll so ablaufens 


~ 21.50 Uhr 'Treffen wir uns alle ^g^ler Prauenkircho 

- ^eder bringt Blumen Kerze mit 

f^fDie Blupenwerd&n zu einem Kreuz gelegt, um das wir 
4 s %^^n^einem großen Kreis setzen und die Kerze stellen 

wir vor \ans auf* (Streichhölzer nicht vergessen) 

- 22.00 Uhr lauten die Glocken. 

- danach warten wir etwa 2 min. 

«* und singen dann tr We shaH over carne” 

Das Ganse lauft in absoluter Ruhe ab.Es wird nicht gesprochen. Hach 
dam Singen warten wir noch einige Minuten gewartet haben verlassen 
8ir leise die Wiese. Blumen und Kerzen bleiben natürlich dort. 

Sollte, was wir nicht hoffen, die Polizei eingreifen, nicht stören 
Jessen, un d die Leier erst zuende durchziehen. Wir tun nichts ver¬ 
botenes !!! 

Wenn es zu ernsthaften Zusammenstößen kommt versuchen alles in 
frieden zu lösen, damit es nicht zu so einem Chaos kommt wie Fasching 
auf der Prager!Aber auf alle Faello Ausweiße mitbrIngen! 
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Sextreihenf olge i 
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, we aliall over cams 
. we go hand in Land 
, we ore brothers be 
. we aro not afroid 
. we are not alone 
, wa *11 walk hand ind hand 
, v/e allall live in peace 
. we are not in fear 
.we are live fhe lord 
. we ahal! over camo 

also bis 13*2.82 
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• # Losen# •••#••• •6l)scliz > 8ib0zii ##••#• t\?oitörs9bOB* • # *s©rk03i# • # 

mitmaohen.. ua so aohr SeilMtaer, um so wirkuncovoller ! 
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Dresden 

KD Dresden-Stadt 


Dresden 24*12.81 
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f«Pfrifft* Fertigung von konspirativen Potografieen zur Initiativ- 
• gruppe 13.o2.19Q2 _-___ 


fei:, bitten Sie, zu nachfolgenden Personen konspirativ eine 
Dokumentation aus der Bewegung heraus anzufertigen. 

- 1 # S c henk »Torsten 


2. Ebischb ach, Annett^ 
Med. Fachschule Dresden-] 


_ 5her Ring 2o 
Reifenwerk Dresden 
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% 

4. Scholz, Mac 


5* Lenk , Karin 


Vorgenannte Personen sind die Initiatoren bzw. Organisatoren 
der illegalen Veranstaltung am 13.o2.1982 an der Frauenkirche. 
Zur operativen Auswertung und Einleitung weiterer Maßn ahm en * 
ist die Anfertigung aktueller Aufnahmen der Personen notwendig. 

Uh baldige Erledigung wird gebeten. 
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KD Dresden-Stadt 
Ref. XVIII/6 


Dresden, den 12.02.82 
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Aktenvermerk 

zur Absicherungsmaßnahme für den 13.02.82 

betrifft alle umliegenden Gaststätten im Raum Frauenkirche 
und unmittelbares Stadtzentrum 


- HOG "Szeged" geschlossen wegen Renovierung 

- HOG "Ratskeller" geschlossen wegen Renovierung 



gruppen 


Mit den Leitungen der genannten Gaststätten wurde vereinbart, 
an diesem Tag besonders auf Personengruppen unter Jugendlichen 
sowie kirchlichen Kreisen zu achten. Es wurde weiter vereinbart, 
daß über den ODH der KD Meldung erfolgt, wenn es Zwischenfälle 
mit genannten Personenkreisen gibt, die im Zusammenhang mit 
der geplanten "Kundgebung" hinter der Frauenkirche stehen. 


Trenkler, Ultn 
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Dresden,den 1o.2 


Veranstaltungen 13o2 0 82 


l^v .1 turPalast Dresden 

Beginn 2o«oo Uhr Ende ? da Konzert 
gegiem Staatskapelle Dresden 

großes Haus 

Beginn 19 *oo Uhr - 22,00 Uhr 

Wie es Euch gefällt« 




Beginn -^9,00 Uhr - 21 «5o Uhr 
Entenjagd 


ijk m 
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i\ u r 1 11 * u 
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BStU 

000069 


Boxmann 

Oberst 
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VPKA Dresden - Neubau Rampische Sir 
II.Etage Zimmer 255 33 


BV Dresden 


Dresden-Information 8010 Dresden,Prager Str* 
Zimmer des Direktors 33 ?■? 


Lehmann/Oberst 
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p r esden-Stadt 


Dresden ,den 12.2.82 
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Informat ion 

zum 13 .o 2 . 1982 
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Tnformation vom 5.2.62. der Abt. XVIII der EV Dresden 
^ria uatfr andern bekannt, daß die fünf Jugendlichen der 
fXtiaUvl^ppe sich bis zJm 13.2.82 bei einem Pfarrer auf- 
Xlten oder durch ihn woanders untergebracht w ® rd ®** 

Kio?kommen der staatlichen Organe entgegenzuwirken. IIic* 
r ? tt Y„hte die Quelle noch zum Ausdruck, we.n die 5 Jugendlich 

Rächte ^ ükeuzkirche nicht gesehen werden, wollen 

<• ?? e '^SlL“u^ndliShen äSwatrieren. um eine Verhaftung 
rückgängig zu machen. 

Dazu konnte der IK-VL "Kils" unserer DE f£ 



Besonders durch d ie 
Grupp® eine Art 


_ _>der MfS 

Kreuzkirche 6 wie der in das Quartier gefahren werden, um sie vor 
einer möglichen Verhaftung zu schützen. Die Ik-VL hils sc 
die Möglichkeit vdn Kundgebungen für^die Personen der Initiativ¬ 
gruppe bei Festnahme als sehr real ein. D *® 
vprmutlich in dieser Richtung etwas eingelextet haben f denn 
eie^sprichJdavon^daß die Gruppe am 13.2.82 unter dem Sokuts 
der Kirche steht. 

Zum Ablauf der Veranstaltung gibt es von seiten der Initiativ¬ 
gruppe folgende Gedanken. 

Die Initiativgruppe wird wie di | Yjfvff^i^TerSete*!! 

Kreuzkirche besuchen. Entsprechend den Kontakten ~u 
der Kirche wird die Initiativgruppe nicht die Frauenkirche auf¬ 
suchen und auch bei anderen Jugendlichen in dieser Richtung 
wirken. Die Gruppe ist der Ansicht, daß sie jedoch uich 
verhindern können, daß sich Jugendliche an der Frauenkirche 

Unmittelbar am 13*2.82 sind von der Gruppe keinerlei andere 
Oder ähnliche Aktionen geplant. 



Leuchauer/Ltn. 
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KD 


Dresden-Stadt 
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Dresden,den 6.1.82 



A vtenvermerk 




Zm den Initiator ®2od^5 r f|n 1 di^Maßhahmen M. und PZP. 
am 13. Februar I 982 ,wuraeu 
eingeleitet. '7'-%,*^ 

Dies betrifft die Personen: 


S c h. o X > z f Mac 
Reifenstein, Nils 
Kloß, Oliver 
Schenk, Torsten 
Ebischbach, Annett 


staltung 



Leuoliauer 
✓*’ Leutnant 
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Beifall 

f ,j e w York für 

Gallon-Film 

SAD New York, 10. Feb^ 

i" jßt J^^cheF^likurrt 'id^ 
dem Wind nach WeSjg£ 

JS'Os^^nSyoÄ« 

f ’ y»nn bei sem*J U Center. Der 
| euere in l R ?^e ab gelehnte Film 

|. von der Be * flucht von zwei Fa- 
f ober die B ® Uo DDR“ erhielt 

\ "S.cf. s»nI»rV.^ , „ 

I mehrfach» wird der Film als 
v ln der Knu w des A ben- 

' -* ufr Ä ein großes Familienpu- 
teuer w r eln ^ s)p m Hervorra- 

blikum herausgesteUt. . 
gende schauspielerische ^ 

«en“ und „spannende, guie ^ 

Llwne“ btscheitiigt ^duk- 

T«* SÄÄ-» 

ÄV»“" 

hebendes Gefühl. ten » hat 

.»-"Sä-“ 

liner Royal-Palast 
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„Funk-Forum 

künftig an 
jedem Mittwoch 

0 , n „ in'der „Berlin 


BM/rtr/dpa Berlin. 10. Febr. 

In Sachsens Ra ^ P gen Flugblätter 
sind seit einigen Tagen ting^ ^ 

im Umlauf, m kommenden 

densmarsch a “V fen wird.lnder 
Sonnabend ® u { g ^ f ^ en und Ver- 

„DDR“ f d f streng ver- 

SS ”S unur hohe Surfen 

“gliche Stdta WWjJJJ 

S““ m W f2,“ VorWtSgen»' 

daß sie nut den _ rtn ctration an- 

diese Friedensdemonstxa^ 

läßlich des JahrestalZweiten Welt- 

SSS*»»“«’“ 

Krieg u - arr 



'Die Anregung, m de »® 
Morgenpost“ e>n ständig ^ ^ 
Forum* einzuncht , F ernseh- 
.lisch mit ist interessiert 

Sendungen befaßt, dieser 

aufgegriffen '»^ e " ie erste n Le- 
Ausgabe f^d® 1 ^ fpB hat sich 

senuschnfUn. J^^rfen Stel- 
bereit erklärt, zu (Funk _Forum, 

lung zu nehmem Fu Mitt . 
heute Seite 5. Kunitig i 
woch.) 


rieg direKt iuti» w 
Unabhängig da '?^ e n° U Kirchen 

Sonnabend rn nste f dr 

Dresdens Gedenkgoi Bomben . 

die Opfer 1de v. a iten werden, der im 
angriffs abgeh da hin vom 

Februar 1945 Metropole an 

Luftkrieg verschon £ dbo den 

der Elbe fast voUiß dem yon 

gleichmachte^eh Flucht- 

Menschen, da™*»® Ostprovm- 

S e waren n Bomben und Feuer- 

sturm zum Opfer gefaUep-- 



sehen mehr ala w Arbeiter 

ger , darunter ueis Unter- 

und Angestell . d ensinitiative 

bericht«. 

bekannt,d > w ^ Samariter-Ge- 

VOin ^r^Friedrichshain, Rainer 

meinde ui m vergangenen 

Eppelmann, ver iesen wor- 

"S'äS'”“ 

nannten „Berlin R *g^ ekritik er 

pSteS? Roh»« ^ 

•rEp&?«£-ss 

über die E Il^»!^td|nd aufiuneh- 
waffen aus Deu l s . c r ^ee mit den bei¬ 
men, Friedensv ^ m Boden 

den Staaten ^Äßesatzungs- 
zu schließen u d ^hland abzuzie- 

ssasÄ-sswss 

ÄSäSSiSi: 

de n Staaten st . B erÜn hat 

STÄfdiesem Friedensap¬ 
pell zugestimmt. 


Der neue t 
Froment-Mj 
Mauer Op'» 


Der neu« 7 ; 
ter in der v l; 


menschlich 
gesehen 


inPolen 

_ . . * < 1 / 



Tyrannei 

-treri-V an 


ter ui j 

Fromenw * 
seines Ant t j 

rendenBü l | 

V/eizsäcke \ j 
reichs für i 
In einer $ 
Ehren gei $ j 

Charlottei > 
ter gester \ ! 
große It 1 ’ J [ 
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i-m-«SÄ 

sehen Mlllt i r Lf n ? un gen zu schaf- 
wjetunion. B , ed ‘ nß 2 isc hen Volk 
fen, die es dem P 01 Hilfe se i. 
erlauben, mit ^Szubauen.“ 

ne Wirtschaft wiede» 1 Genscher 
Bundesaußenmims etun . oni po _ 

appellierte ap die S J selbst ent . 

len über sein Sc^ £f warf der 

scheiden zu 1 ng Unter drük- 


SAD/AP/dpa Madrid. 10. Febr. 

Scharfe Anklagen^egen a ^ 

nische Kriegsrechtsregime üichen 

Sowjetunion haben d»^ iedererö ff. 
nunTd- Marder KSZE-Folge- 
konferenz erhoben. 

Mit US-Außenminister 
der Spitz e bczeichnete .. . rdrük- 



Dem - , | 
FDP ist' i 
Basis de | 
Abgeord | 
wenigst' s | 
fahr zu 3 | 
Landes'’ | ; 
verhind; ' 


verhind; .■ 
abendd ^ 
coup ar j 
der Of. | 
rechts » 
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sehe Bundesamt Ep* 
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XTU , ni ? e ^; 1 sehe ßunwt^*.r 

Vchl. gründlich hom-„ « _ ^OQ0075 

gie « ov franiösi*ch*r pre- ■ KntlK an S tf ashlnglon 

Kasteir auffeinem^^‘plri» Auf breite 

SJT- ST«--»»« SSg-ff 

• ■••'' - . ... rr-- der »uß e «>fJ c Ä h JSn108.C19B2: 

Bekenntnis zu Berli^ R ^ Un ^^Aktienmärkten stuften 


kenntnis zu Berlin ^ 

französische Botschaf- w iederdieKursc. 

'S^flc^ce'hTbei^eS Super bald UI 


• V- ' 


Der neue französische Botscna, yneaera^— 

Super bald unter 1,30 DM; 

Antrittsbesuch beim. , _ Richard . ripn Ballungsräumen habendie 

gierenden B^rgermc Q ara ntien J e ^ sc henMineralÖl-Markengese 
von V/eusacker B d>e n bekräaigt; deuche ^ ßeginn dieser Woche 

Äwull- VjiU Wd r U^di.U0M s . lu9 

Dresden: Friedensnönch ik ^. v ,„ 


bleibt bei 
vJertsteue, 
dundesre, 
tlonszulat 

Hem Ni| 

_arecht an 
steuererij 
Steueren 
Arbeitsp 

ten sie. I 
Zu der 
Union ei 
Otto Gti 

Deutsch! 


/ ' F D ^rKreVseausdfr.rUUtv- .,5 ich an aHESSber“ Renten- 

SS 

densmarsch . wur( j e (iar. Q 0 \dpreis pro Fe 

•»PK2SÄT& <* Se Ä“* 6 :•- 

DUsdenerKmhenamSams^^ tilg ALLE R WELT 

Flugzeug stürzte ins 

„SO SS 20 Ü}A Sie ‘/fP,Toki» M-«WÄSS n ÄÄ 

Die Sowjeturdon ha^toSl Hanedä 

„„a 80 atomare % ^ to Mjeyggg 

e^r^niprt. Dies gab Shigeo Kenr Mi & eilung derPoü*e«“* te 


müsse n 
vorscnlc 
Albret 
zu bede 
die Zus 
gungsp« 
desregij 
aus Pri 
Unions 
„Siebet 
neue \ 
gungsp 
Nachdt 
Partei 
schied 
Öffent 
wurde, 

„Vo 

Ziel 1 
Schul 
dieGt 
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chen. 
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Vora 


i- *° 




jÄ-sts; 

^"isSisirium gestern in Toto JSn urMUben f'Sn'heben 

Bomber her- .. Mm u gople *gt« ’ . . 

WKl^TER * r mw\ - Die deutschen Ski^M* • 

Wolkig und mild DW Essen chen ^na^de^Weltmeister- 

sä Ssts äSä 

turen zwischen ,j Norden AÜ£ a uerm tj P cc weher mit 268 

Nachts PvischenJC adun^ ^ ghdt M» .Hess « -e 

' Nordcn^ischer^sonst schwacher Punktcnvorlmn« Seite« 

Wind aus Südwest • - • ———— • 7 • T 


Sow, 


Heute in der WELT 

» - —• T?nfty\oll — 


Pü^hnt SpontB.Ob.U-HansiMht.erjtO 

Gastkommentar von r • g j • in Italien spielen - -— 

Die Maske derHeuchele- 


Die Maske de r Heuchelet- ^ . —rTT^ ie Bauern sollen im 

Politik: Die USA wollen zuruck- Brüsseldemonstner enS-__ 

i i_ _ Wi^lrweit _ i i r K!»it> 


s.3 


sc hlagen- weltweit —^-__ —-^^n-Von Ne»- 

Wahlkamplaultaht der SPD: g*. r01 j|iem hat er voretstg emtg_-_ 

.GenossenröcVcnaw— 


n^^eiromm zerStriUOU 4 , Krftil 


Geständnissen gezwungen 


S.5 


SJ-Programm zerstritten 




fi ciicliFmttenVeine Männer 


Fortun: Personalien und die M ' 
nunguön WELT-tesern s ' 7 
























ei sdienst8telle Dresden-Stadt 

1 >^ 


Dresden,den H«o2.1982 



IM - Einsatz 


Ton Seiten der KD Dr ! sd |“'|!?^ e re™zSm a Eilsätlliit 2 de? 1 iiel- 

jugendlichen Gruppierten, sowi £ ^ l en im Bereich 

äie -fo!fenliv a tuflSrelen, um Vorkommnisse vorbeugend zu 

Smatfonen zur Lage sind an den OdH zA A Dresden-Stadt 
Telefon 595 2635 zu übermitteln«.. 



Referat 


KOPit auS Ahl£ 
DRD AOP 2113/32 


tmq WnTVtcm» — Reg.-Nr« XII 15o7/69 
Dß "Baitr" Reg.-Nr« gl ^92/74 

Dß "Richter” Reg.-Nr. XII 13W77 

9 ft2 in der Zeit von 17oOO Uhr — 
Diese Kräfte kommen am ^^oö^ in straße , Thälmannstraße, 
gegen 23.oo Uhr in den Raumen . Pr g!| instluiSrung erfolgt 
Brühlsehe Terrasse zum Einsatz. Die ins 
durch Gen« 01tn. Gnauck. 


Referat XX/2 


Eeg«-Nr« XII 1847/77 
Reg.-Kr« XII 129 V 80 


IMS "Uwe" 

MS "S.Gebier" ^ Zeit von 1 9 .oo Uhr bis gegen 

^m^iJÄi^ssgsisr"' zumEl “ 

und wurden durch den Gen. neinze -u. 

IMS "R.Winter" Reg.-Nr. XII 1o38/76 

Der IM kommt ganztägig in ^“^^bsicherung^e^Veranstaltung, in 
SS KreulkirShe SS! folgte durch den Gen. 

Oltn. Rank. 

Referat XX/4_ 


IMS "Hirsch" 
IMS"Reiche" 


Reg.-Nr. 
Reg.-Nr. 


XII 11/68 
XII 1125/81 


. 10 nn TThr* — gegen 24«oo Uhr 

Diese IM kommen i ‘ 1 t . der R ^ ei iI°“ r lt'zum Einsatz. Die Instruierung 
im Bereich Prager Straße, 
der IM erfolgte durch Gen. Oltn. muh. 
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':■* . ' ' • 



« Kc Brock" Rego-wr«, Air 

TTinsatz erfolgt an 13*2.82 von 16. oo 
T^u Neumarkt,Kulturpalast, Frauenkirct 
instruierung erfolgte durch Gen. Olti 

«Kaiser" Reg.-Nr. XII 2355/73 

Einsatz des IM erfolgt am 13*2.82 in 
® Uhr und 18.3o Uhr - 2o.oo Uhr ua B 
, 1fl «hp Terrasse® Dis Instrui©i r u.n-§ ©rf 


Igerst XVIIIAl 


XII 1547/70 
XII 248/81 
XII H57/72 
XII 22lo/74 

-Q «£g0i 

m 13#2 0 82 ab 
i^ch .entspre 


PIM "Henisch" 
FIM "Paul" 

UIS "Olsen" 

IMS "Grüneberg 


k Jo^#Uwv^is Ende 
ehender Instruierung 


Der Einsatz der..-IM erfp 
innerhalb des Stadtgebi 
durch Gen. Ofw. P&Jip J tffia 


Referat XVIII/4 


Referat XVIII/5 



I 







■ 

1 
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Zusatz zum Referat XX/4 


B3tU 

000978 


xviii /6 


yXJI «Vogel" Reg.-Nr» XII 358/72 

gjJ isatz ab 2o.oo Uhr - Ende,Bereich Frauenkirche und umliegende 
(j aS tstätteno 

lM S »Schäfer" Reg.-Nr. XII 4o87/8o 

Einsatz ab 2o.oo Uhr - Ende, Bereich Frauenkirche, Kulturpalast, 
IME "Kontor" Reg,-Nr, XII / 8 l 

Einsatz ab 2o,oo Uhr - Ende, Bereich Brühlsche Terrasse, 

IMS "Donix" Reg.-Nr, XII 4 o 8 o/ 8 o 

Einsatz erfolgt .ab. IJ.oo Uhr in Gaststätten. 

IMS ..a.sta^'IVWsÄ-^/fe 853/r" 

satz ab I 5.00 Uhr - 23.oo Uhr in der HOG "Am Zwinger", 

IMS "B.Gabler" Reg.-Nr, XII 927/67 

Einsatz erfolgt 2o.3o Uhr - gegen 22,oo Uhr Raum Neumarkt. 

Der Einsatz der vorgenannten IM erfolgt nach Instruierung 
durch den Gen. Major Friedericks. 


Der Einsatz des IME »Parker" Reg,-Nr, XII 1916/60 erfolgt 
nicht wie vorgesehen in der Kreuzkirche sondern von 17 .00 Uhr 
bis gegen 24,oo Uhr im Rathaus.(Zimmer Io App. 488 22o2/^33J; 
Zielstellung ist die Koordinierung auftretender Probleme 
zwischen Staatsapparat und Kirche, Die Instruierung und 
Abschöpfung erfolgt durch den Geno Oltno Heinzo 


}/. . . 

/Ao (* u / 

Leudhauer 
Leutnant 
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bfiluns XX 


Dresden, 10. Februar 1 


^o2r 


B31U 


000079 


KOPit auS AlUE 

DRD AOP 2113/32 


IM— Einsatz an 13* 2. i982 


I Von 


seiten der Abteilung XX kommen folgende IM zum Einsatz: 


-ä V .. ' 

. c i c iVi , 

*1 ~ 11 ~ U H’ 


1# Im Bereich der Kreuzkirche ■ '' ™ 

iMq ''liiesa"-- ' Hammer 

.. *? o«i,„pifler n Gen. Meichsner 

fyi| Itm» §Wollfeang Schneider 

IMS «Gert Müller« Gen. Jüterbock 

L 0 — 

2. Im Bereich der Frauenkirche 

BiS «Ludwig« G ^. Albinus 

IMS «Horst Grothe« Gen. Heilsoerg 

IMS «Andre Scholz« Gen. Heilsberg 


m 


3. In beiden Bereichen /1 > ' ^ 

IMB «Kurt Geißler" 

S S «David Lienz er - 11 - 


Gen. Salomo 
Gen« Salon* - 


3MS „ R 
IMS 


CtM, Kcfit 


r. v 


/Ln 
















Ttk . {utu* ; -4 “ A?-SJflo_ 

\ ©(sa*.' /ft ft pi 


.S 


ikiKu rOICtC 

., .Gtilyrtki 


rks 


22s 


m. 


0® 



V. 

K/p^t -t- 

/ J V. 

[j v YllA 

s 

A 

A/f) /- 

1 \J\xA 

‘S'Ja (v^^V 


..' ■ ü 



Rk v 


L 

K. 




(ü 

n ■• 


^26 - So Ul. 





4 /A ? -. ou k.^_ u -- 1& 


b /. 


0^1 Skcliu^ 4L4(kl<^yft^ ** 

££o~ J;,_ PPP <?^v ^OO* . 

U«fo 5c«rf^4/><c fc ir '/ 47M-Ä4'» 


1 



























































Referat XVIII/6 Dresden,der» 1o.o2,-t6f^ 


DRD AOP 2113/82 


080081 


TM-Einsatz für den 13«o2« 1982 


FIM'"Vogel " 
IMS "Schäfer" 
IME "Kontor" 
IMS "Donix" 


XII 358/72 2o.oo - Ende Bereich Frauenkirche 
find umliegende^ Gaststätten 

XII 4o87/8o 2o.oo egende Bereit Frauenkirche 





-jo.oo - Ende Brühlache Terasse 
und umliegende Bereiche 

II 4080/80 19*oo - Ende Gaststättenbesuche 


IMS "Gerhard Stamm" XII 853/7 3 15.oo - 23.oo HOG "Am Zwinger" 
IMS"B.Gäbler" XII 927/67 2o.3o - 22.oo Uhr Frauenkirche 


Friedericks,Major 


. 




s mm 
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flprtf&x A'*e6-e 
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J ^ /' lr 4/y/Z 
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V', Ä VÄ 
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f'/-Q?C{-££*' As ^ g 4 -f 

■ r "l 

/fef , , /AeAes- 

l i ' 

^ Y6~ J'f 

AttAc/fsr/i''/ 1 cA^ 

w 
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tZ/ty./, AZ 'r/c/fAts^ 

ü Vi- 4<s Ä 7 '^ 

; ■ • 

A/Zc/^ f ' A/'jc Zi"-^ 


- C\ :,.,> 


1” 
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&cs c <s 

A ZA - 



^ SAy^Aesyfe 



<A?<^c/r Ao'cy/ 


&e*r< 







ZP^/Auq 


<r>£ > /'7. /ZZZg/S^'G'*''^ 


&Z/7. Z&c/A^/^fC/GcAA^ 


4Z&- JZA/Atyg 
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Ui-, 


Dresden 

fe-schn 


Dresden-Stadt 


j^er der Bezirksverwaltung 
lOSß^n Oberst Bahn 



KOPlt mü 
ORD AOP 


$ aH 1E 

2113/82 


formation über Aktivitäten leitender kirchlicher 
gestellter in Zusammenhang mit der geplanten 
Cyanstaitung an 13. 2. 1982 an der Ruine Frauenkirche 
"Ruine- Kreisdienststelle Dresden-Stadt) 

einer Sonderkonferenz an 12. 1. 1382 in der Lucaskirche 
resden mit allen Pfarrern informierte Superintendent 
i e m e r alle Pfarrer über Veranstaltungen am 13.2.1982 
der Kreuzkirche Dresden, 
ist vorgesehen: 


118*00 Uhr 

[l8»45 Uhr 


Vesper mit dem "thüringischen Akademischen 
Singekreis" 

Forum zum Thema "Frieden mit der Jugend" 
Leitung: Superintendent ZiemÄJk i. 

Teilnehmer: iy.rahenpräsfdent Domach, 

” m,a ‘ “ ~ ’ )f . Hampely- 

Harrer BretSchneider, 



21.45 Uhr 


iaijiiß.a3 ugenctjjj. tu/i-u.*.- ± xl*z • 

^uaiendirektor Garsteclci (Berlin) 
Glockengeläut mit ökumenischem Friedensgebet 


‘Im Zusammenhang mit der geplanten Veranstaltung an der Ruine 
[der Frauenkirche werden kirchliche Amtsträger eingesetzt, 
jdie öieAufgabe haben, alle dort erscheinenden Jugendlichen auf 
die Veranstaltung in der Kreuzkirche zu verweisen. 

Gleichzeitig wurden alle Geneindepfarrer auf gef ordert, auf 
ihre "Jungen Gemeinden" dahingehend einzuwirken, sofort nach 
der Veranstaltung in der Kreuzkirche nach Hause zu gehen. 
Superintendent Ziemer brachte auf der Sonderkauferens zum 
Ausdruck, daß Staat und Kirche in "gemeinsamer Sorge" damit 
«inen entsprechenden 7/eg gefunden hätten. 

gellen 

■MS "Peter Donth", ev.Pfarrer, ehrlich,zuverlässig 
IMS "Peter I.’eixner" " " " 

IMS "Ring, kirchl. .Angestellter, ehrlich,zuverlässig 
IMS "Parker", SED, eingestellter Rat der Stadt Dresden 


Leiter der Kreisdienststelle 


Verteiler 

Uen. Oberst Böhm 

AKG 

He| fS( ,e Stadt 


• i»k Ou 

Lehmann 
Oberst 


~jL ’OH 
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^eisdienststell 
*eferat 22/2 Kö. 


teile Dresden-Stadt 


Dresden, den 1 u2 

j 000104 

KOPIt AUS 

ireff v* 11.02.1982 / Bl-Vorlauf "Hils" aüP 2113/82 



Zum 13.02.1982 - Aktionen in der Initiativgruppe 


Der Im-Vorlauf brachte zur Aktion 13.02.82 folgende neue 
Aspekte t 

Die Initiativgruppe besteht in ihrer personellen Zusammen¬ 
setzung wie bereits bekannt nach wie vor. Lediglich der 
Bl-Vorlauf hat sich auf Grand der vertrp*^*" *" a * 
wie zum Beispielfder Freude über das je■— ------ ... . 

Größe und den Charakter, nicht genehmigt aber doch offiziell, 
von der Gruppe um Efcischbach distanziert, ohne den Kontakt 
zu verlieren. Als "L eiter" hat sich die Ebischbach an aie 
Spitze gestellt« 


Dies führte in der Vergangenheit bereits zu kleineren Aus¬ 
einandersetzungen, besonders der Jugendliche Kloß, ollver 
zeigt Anzeichen von Unzufriedenheit und Bedenken. Von 
Kloß bezieht der m-Vorl. den überwiegenden Teil der Infor¬ 
mationen über die Gruppe.__ 

Zum Ablauf der"Veranstaltung" gibt es in der Gruppe folgende 

Gedanken* v , _ . . 

Die Initiativgruppe wird wie geplant die Veranstaltung in 
der Kreuzkirche besuchen.Entsprecheni den Kontakten zu 
Vertretenr der Kirche wird die Initiativgruppe nicht «1® 
Frauenkirche aufsuchen und auch bei anderen Jugendlichen 
in dieser Richtung wirken. Die Gruppe ist der Ansicht, daß 
sie jedoch nicht verhindern können, daß sich Jugendliche 
an der Frauenkirche sammeln. • „ , _ . , 

Unmittelbar am 13.02.82 sind von der ruppe keinerlei andere 
joder ähnlich gelagerte Aktionen geplant. 

JBesonders durch Ebischbach wurde in die Gruppe eine Art 
i Angst über die Verhaftung durch die VP oder MfS entwickelt, 
j In Absprache mit dem Pfarrer BrettSchneider soll die Initi- 
! ativgruppe am Morgen des 13.02. in einem nicht bekannten 
Quartier untergebracht werden, mit Fahrzeugen zur Kreuz- 
: ! |i kirche und nach der Veranstaltung in der Kirche wieder in 
das Quartier gefahren werden, um sie vor einer möglichen 
Verhaftung zu schützen. Der IM—Vorl. schätzt die Möglich¬ 
keit von Kundgebungen für die Personen der Initiativgruppe 
bei Festnahme als sehrreal eJLn. Ebischbach wird sicherlich 
in dieser Rcitung etwas eingeleitet haben. Sie spricht da¬ 
von, daß die Gruppe am 13.02. unter dem Schutz der Kirche 
steht. 
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yilr die weitere Zukunft sind von der Ebischbach keine 
ähnlichen Aktionen zu erwarten. Diese Schlußfolgerung 
gieht der 321-Vorl, aus Äußerungen der Ebischbach* 

Sie bringt zum Ausdruck, daß die Aktion 13*02, für sie 
der Gipfel ihrer pazifistischen Laufbahn ist* Fpr sie 
gtellt sich der 13.02. als das GrSg^e.ma jaan aaa Ver¬ 
anstaltungen dieser Art machen kann, dar* : 

Der ^reffpunkt "Mokkastube" besteht nachwievor. Der IM- 
Vorlauf triff t am 12*02^Ö!2' gegen 10*00 Uhr den Kloß, 

Br wirdKloß nochmals ausführlich über den 13.02. sprechen. 
Bin erneuter Treff findet unmittelbar danach gegen 11*00 Uhr 
statt, 

gespr. IM-Vorlauf "Rils" 


KOPit AüS AlMt 


?,d.R*d.A. 

■ ’ 


Körner/Ultn* 


B3tU 
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Kreisdienststelle Dresden-Sdddt 
Referat XX/2 Kö. 



freff vom 12.02.1982 11.oo Uhr / IM-Vorl. "Eils" 


Information zum 13«Februar 1982 


KOPlt *.U5 AKlfc 

DRÖ AÜP 2113/32 


Zum heutigem Treff bestätigte der IM-Vorl. erneut noch¬ 
mals die gegebenen Informationen vom Vortag. Er brachte 
zum Ausdruck, daß er sich alle Probleme nochmals gründlich 
durchdacht hat, neue Aspekte dazu gibt es _im Jt«meist nicht«, 

Der IM’vorl. wurde dahingehend beinflußt, am 13*Q&* Kreuz¬ 
kirche teilzunehmen. Der 33ff-Vorl.hatfe ehe# ; drfe'"Absicht 
nicht zu erscheinen. Er kam aber zu der Überzeugung, daß 
ein Eichters^iein^h-aölner Person, bei Jugendlichen möglicher 
Weise bereits den Gedanken einer Inhaftierung aufkommen 
könnte und Reaktionen in Richtung seiner Freilassung 
auftreten. 


Der IM-Vorlauf wird sich im Laife des heutigen Tages 
mit dem Jugendlichen Kloß treffen« 

Der IM-Vorl. wird im Gespräch folgende Fragen klären t 


- Wo befindet sich Quartier der Kirche ? 

- Welche Aktivitäten der Initiativgruppe gibt es ? 

- Wo Konzentration von Trampern ? 

Der IM-Vorl. Berichtete, daß es unter den Jugendlichen 
Gedanken gibt, einen Zentralen Platz als Sammenpunkt 
für alle Tramper zu finden. Vorstellungen gibt es in 
2 Richtungen t 1. Großer Garten, 2. Pirnascher Platz. 

Der IM-Vorl«, schätzt ein, daß sicherlich dis Treffpunkt 
am 13*02.82 für die Mittagszeit der Große Garten günstiger 
ist und die Wahl auf diesen Ort fällt. 

Ein erneuter Treff wird am 13«od. 82,6.oo Uhr stadt¬ 
finden. 


gespr. IM 

F.d.R.d.A. 

V ‘ , ^ - 

Körner/Ofw. 
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Kreisdienststeile Dresden-Stadt Dresden, den 15*02*82 

Heferat XX/2 Kö* 


KOPIt AUS ARIE 
DRDAÜP 2113/32 


Treff von 15.02.62 / 15.30 Uhr EIS »Henry» 


Einschätzung zur Veranstaltung 13*02. Frauenkirche 


Der E£S besuchte auftragsgemäß die Veranstaltung am 
13.02* in'der Kreuzkirche und begab sich auch an¬ 
schließend in die Rahe der Frauenkirche* 

Zum Verlauf der Veranstaltung schätzt der IMS ein, 
daß es im wesentlichen drei unterschiedliche^Re^k- 



sie sich voa der Xreuzkirche mehr erv/artetehatten* 

Es wurde zu allgemein und wenig »aggressiv» ge¬ 
sprochen* Die abwartende und zurückhaltende Stillung 
der Kirche wurde besonders durchckristlich gebundene 
Jugendliche nicht gebiligt* 

Der restliche Teil der Jugendlichen wünschte sich 
förmlich eine Konfrontation mit den Sicherheits¬ 
organen* Man war enttäuscht, keine Angehörigen der 
, VP zu sehen, hatte damit keine Ansatzpunkte für 
eine mögl» Konfrontation und vvartenten fieberhaft 
auf einen Anlaß. Dies verdeutlicht folgendes. Als 
bei der Veranstaltung an der Ruine auf der Thälmann- 
str. eine Sirene zu hören war ( vermutlich Sankra) 
freuten sich einige Jugendliche in Erwartung des 
folgenden Eingreifens der VP* 

Zu den Sprecher vor der Huine konnte der IMS keine 
Angaben machen* Er hat sich gestern vor der MOKKA- 
STUbe aufgehalten. In Gesprächen erführ der IMS, daß 
für die Perspektive eine Verlagerung des Treffpunktes 
in Richtung Winzerstube geplant ist* 

Über aufgetretene Flugblätter war der BIS nicht in¬ 
formiert. 

- Aufgaben* regelmäßiger Besuch der Mokka—u* Winzerstube 


welche Gespräche gibt es zu Flugblättern 
( BiS wird selbst nicht aktiv ) 


f* d* R. 

, ~ "Y" " 

Körner/Ultn. 


gespr, BviS 











eisdienststeile Dresden-Stadt 


Dresden, den 13. 02. 1982 
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KOPlt aüS AK1E 
DRD AO? 2113/82 


[jün Sonnabend, dem 13. 02. 1982, um 19.00 Uhr begann in der 
[Dresdner Kreuzkirche eine Liederstunde der Kirche. 

[Anschließend um 19.45 Uhr begann ein Forum mit dem Landes¬ 
bischof, einem Jugendpfarrer und einem anderen Geistlichen. 
Sie hatten eine Reihe Fragen von den rund 5.000 Jugendlichen 
zu beantwort! 



Die Fragen wä; 
Jugendlichen | 


wurden, was man an mehreren "Puh"-Eufen merken konnte. Es 
[wurden z. B. Fragen gestellt: 


Was halten Sie vom Berliner Appell? 


- Was halten Sie vom sozialen Friedensdienst? 

- Wann wird die nächste Friedensdemonstration? 

- Wie kann man sich gegen vormilitärische Ausbildung-wehren? 

- Was kann man gegen das Verbot zum Tragen von Plaketten und 
Aufnähern mit der Aufschrift "Schafft Frieden ohne Waffen" 
und"Schwerter zu Pflugscharen" in Schulen und Berufsschulen 
machen? 

Als das Forum zu Ende war (gegen 21.45 Uhr) gingen viele Jugend¬ 
liche an die Ruine der Frauenkirche, zündeten Kerzen an und 
legten Blumen nieder. Die Veranstaltung lief ruhig ab. 

Als ich am näe-chsten Tag noch Jugendliche nach ihrer Meinung 
fragte, waren die meisten enttäuscht über die Beantwortung 
der Fragen während des Forums. Es wurde im allgemeinen eine 
Abwertung der Kirche vorgenommen und Ausdrücke, wie "Heuchler" 
gebraucht. 

Ob und wann eine nächste Manifestation geplant ist, wurde 
nicht bekannt. 



gez. IM 









Dresden, 18.2.82 


WV 


Abschrift - IM - Bericht 
Quelle : IMS " Donth " 


KDPlt f«S AIU E 
ORfl AÜ? 2113/S2 



j6n über die Veranstaltu n g v. 13.2.82 


i 


I 


ich hahe persönlich an der Veranstaltung in der Kreuzkirche 
teil^enommen. Insgesamt muß ich einsdhäjzen das die Disziplin 
in der Kirche gut war. Ich schätze die ^eilnehmerzahl auf"47oo 
Personen. Dabei waren viele ältere Bürger, welche auch im 
Anschluß mit zur Frauenkirche gegangen sind. 

Angenehm überrascht war ich über das Auftreten des Bischofs 
p r . Hempel. Er selbst hat ja nicht jeden '4|diK Möglichkeit 
vor Jugendlichen zu sprechen. Ic hiju M k ;^^«^MrB3in, daß er es 
verstanden hat dur^3 e igp'fble dife^|^«i|l|L : c ; iaia^ zu überzeugen. 

So unter anderem brachte e r in s^iÄ^Kisfuhrungen , die Formulierung 
das es auf, ctg li'e iha -Vdr^lzahl von friedlichen Kationen 
unter andefe"^a^n aie UdSSR und die DDR gibt, woauf er starken 
Beifall bekam. 

In besprächen mit anderen Amtsträgern wurde besonders die 
Meldungen westlicher Rundfunkstationen zu der v eranstaltung 
in der Kreuzkirche sowie Frauenkirche kritisiert. Es wurde die 
Meinung vertreten, daß dies die unfairste Wiedergabe des 
wirklichen Verlaufs der Veranstaltung gewesen ist. Man ist sehr 
empört über diese Meldungen. 

Während der Veranstaltung hatte ich die Gelegenheit neben, dem 
Pfarrer YYonneberger zu sitzen. Bei den Ausführungen des Präsidenten 
Domsch zum." Berliner Appell " murmelte der W. vorsich hin : 

Den berliner Appell habe ich zu Rause, den schleppe ich nicht 
immer mit mir rum, besonders nicht an so einem Tage. 


gez. " Donth " 


F.d.R.d.A. 

18.2.32 




















mündlicher B ericht IMS H Udo Puchs* - am 17*o3.82 


Betr, Auswertung der filmischen Dokumentation vom 13.o2.82 

1. Zu Beginn der Aufnahmen sind zwei Personen zu sehen, 
welche im Studentenclub, llöthnitzer-Straße verkehren. 

Ihre Kamen sind mir nicht bekannt« 

2« Die wreibliehe Person, welche sich durch das BRD Pernsehen 
filmen läßt ist für mich eindeutig die 
aus <■» » Die genaue Anschrift kannich noch bringen, 
da Ich zu ihr noch in brieflichem Kontakt stehe« 

3* Bei einer weiteren Aufnahme kann ich einen _— 
feststellcn« Weitere Angaben zu seiner Person kann 
ich gegenwärtig noch nicht machen, werde aber versuchen, 
mehr Uber i frn zu erfahren« T 1 

4« Auf mehereron Bildausschnitten taucht ein,Q 1^.1 
i; auf, welcher meiner Meinung nach auch mit in der Sache 
um den 13«2*32 verwickelt ist, I»iit ihm hatte ich einige 
Page nach dem 13.o2.32 ein fluchtiges Gespräch, wo er mich fragte 
wie mir die ganze Sache mit dem 13#o2«ö2 gefallen habe« 

Dieser Oliver arbeitet im Werkzeugladen in der ^reuzstraße 
- als Verkäufer* Seine Anschrift und seinen Paniliennakmen 
kann ich noch in Erfahrung bringen, 

sichtbar. 




5. Auf einem Ausschnitt wird ein 


Gegenwärtig kann ich zu seiner Person nichts weiter 


sagen. 


Abschließend wäre festzustellen, daß es sich nach meiner Me in u n g 
bei dem Redner vor der Frauenkirche um keinen Dresdner 
handelt« 


P. d«R « d « A, Gn« 


gespr. IM 


Dreoden- Stadt 
2 Gn. 


^7 


Dresden, 18.c3. 
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Lerativ-Inf ormation über eine geplante Demonstrativ m Rahmen 
p «Sjfä-Bev.'egung» in Ihrem Vera ntvvertang^ej^h^ - 


0 

hrnffiziel 1 vmrde^b^aiöiffe 1 ®l||^eis-en negativ-äekaäenoen 

ländlichen eine i&Scl no^h nicht bekannte weibliche 
Itnfendliche and er eM Oriente Jugendliche in Leipzig anspricho 
Ljf diese für die Teilnahme an einem Fried ensmarsc h_±nj 3Jta 
eines Schweigemarsches zu gewinnen versucht* 

Dieser Marsch soll in der Dacht vom 12* - 13* ^* 21^50 uhr^a^der 
stattfinden* Treffpunkt wäre der 12. 2. 193r um 21 .hü uni an 

Frauenkirche Dies den. 

Die weibliche Person äußerte, daß auch Teilnehmer aus dem 

Ausland eintreffen »erden. P&r diese Veranstaltung exrstiere 
bereits eine Art Programm, »as eine Art sehrir .liehe ^inladu.. a 
sein soll und den Teilnehmern ubergeben werden soll. 

Bei weiteren Informationen zum Sachverhalt setzen wir Sie 
umgehend in Kenntnis • 


•Stellvertreter Operativ 

UJ, ■ "•' 


Sppisch 

j&berst 



\, VM 

S^amidt 
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j-j, Staatssicherheit Leipzig 
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Srgänzung zu unserer Operativ-Information vom 5* 12. S1 
über die im Februar 1982 geplante Demonstration in Ihrem 
■ Verantwortungsbereich 


rj I 


I 


Als Anlage senden wir Ihnen eine inoffiziell beschaffte 
Sinladung zu der am 13* 2. 1982 geplanten^Demonstrativ¬ 
handlung negativ-dekadenter Jugendlich,. 

Der Pers onenkreis, Ser dipse. Einladung. ..zur^^LöS&me an 
dieser Aktio§ iÄ«»B namentlich noch nicht be¬ 

kannt. Inoffiziellen Hinweisen nach handelt es sich jedoch 
um jugendliche Personen, die zu ständigen Besuchern von 
Jugendarbeitskreisen kirchlicher Einrichtungen zählen und 
insbesondere negativ-dekadente, asoziale und kriminell ge¬ 
fährdete Jugendliche zur Teilnahme auffordern. 

er Operativ * 



Eppisch 

Iberst 

















Lieber ?reund! 


000130 


i'"' ? qo n en To.g’* ^ta clsrn voi* 3T o sth.ro n uns 01*0 S^B.d.1/ zsi'toomlDlj 
Ami 1 j 

*urde »wollen wir eine Heine Gedenkfeier organisieren. Dazu bist 
^herzlich eingeladen! (aufgefordert!) 

piese Feier wurde nicht von einer Organisation vorgeschlagen,son- 
der n von Jugendlichen, die ihren Wunsch nach Frieden ohne "Höhere" 
Genehmigung und Organisation zeigen wollen, 
pie Feier soll so ablaufen: 

21.50 Uhr treffen wir uns an der Frauenkirche 
jeder bringt Blumen und eine Kerze mit 

die 31umen werden zu einem Kreuz gelegt,um das wir uns setzen 
die Kerzen stellen wir vor uns auf ( Streichhölzer mitbringen) 
22.00 Uhr läuten die Glocken 

overcome" 
gesprochen, 
von der Wiese. 

Sollte was \fir.rii ? e!it hoffen die Polizei eingreif en, ruhig bleiben’' 

und erst die Feier zu Ende durchziehen. Wir tun nichts Verbotenes! 

Wenn es zu ernsteren Zusammenstößen kommt»versucht alles in 

Frieden zu lösen,damit es nicht zu einem Chaos kommt,v/ie Fasching 

auf der Prager. Auf alle Fälle Ausweise mitbringen! 

•Textreihenfolge: A mC 

we Shell overcome 

we4?go hand in hand [jR ü AÜP 2113(82 

we Wra/ brothexr be 

we are not afraid 

we are not alj>ne 

we'll walk hand in hand 

we shAll live in peaCe 

we are not in fear 

we are live the lord 

we sh@tLl overcome 

also bis 13.2.82 

Le SEN ABSCHREIBEN WEIT] !RGEBEN MERKEN KITMACHEN 

Um so mehr Teilnehmer um so mehr 

Wirkung!!!!!! 


dannach 2 min wabten,dann singen wir "V'/e-Shell 

f| 

Das Ganze läuft in absoluter Ruhe ebryes wir< 


Nach dem Singen geliep wir,nach 4 m: 


Blumen und Kerzen 


)eh natürlich dort! 

















An 26. 11, 1981, gegen O8.oo Uhr fuhr ein IM unserer DE mit der Bus¬ 
linie 75 ia Richtung Johannstadt, An Wasaplatz stiegen 5 Jugendliche 
la Alter von 16-18 Jahren ein, wovon sich 2 Jugendliche unmittelbar 
vep lha hinsetzten. Ein Jugendlicher davon besaß ein Schreiben Din A 4, 
nit Schreibmasc hine geschrieben« Aus diesem Schreiben gingfolgeader 
Inhalt hervor (nicht wörtlich)*"Am 13. Fehr* 1982 auil Tag der Zerstörung 
Dresdens sollen sich die Jugendlichen, die dieses Schreiben gelegen haben, 
ander Ruine der Frauenkirche treffen. Jeder SOU' CRÖieriÜerze mit bringen 
und sich an der Fraue nkir che auf die Wiese setzen. Dort wird die JKerze 
angebrannt und ein.’iiied §ird ^gesungen, angegeben in englischem 'lernt. 
Anschließend stehen a lle wieder auf und lassen die brennende Kerze auf 
dar Wiese zurück. M ~ 

Ton beiden Jugendlichen wurde zum Ausdruck gebracht, daß dieses Schreiben 
unter den Jugendlichen der Stadt Dresden kursiert. Weitere Einzelheiten 
konnte der IM nicht losen, 

Im ö® Wasaplatz eingeatiegenen Jugendlichen stiegen an der Gerokstraße 
aus. Vermutlich handelt es sich um Berufsschüler* der Berufsschule der 
Deutschen Post oder der yniamma i ^ t» Berufsschule* 

(Das genannte Schreiben war sehr abgegriffen, woraus zu schließen ist, daß 
CS schon durch viele Hände gegangen ist. ) 


.Quelle : IMS "Gerd Müller" 

I 

Maßnahmen: Der IM erhielt den Auftrag, am Donnerstag, dem 10, 12, 81 
um die gleiche Zeit den nach Johannstadt verkehrenden Bus 
zu benutzen, um die Jugendlichen aufzunehmen und festzustellen, 
welche Schule von ihnen auf der Gerokstr. aufgesucht wird 
bzw. Möglichkeiten der Identifizierung zu schaffen. 



der Abteilung 


Leutnant 



















